
Autofahrer fährt in Bus mit 25 Passagieren 

Ein Autolenker ist am Dienstagmittag in Winterthur mit einem Linienbus 

zusammengestossen. Er wurde leicht verletzt – die 25 Passagiere im Bus hatten Glück. 
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Ein 70-Jähriger fuhr am Dienstag, 14. Februar 2017 

Der Unfall ereignete sich am Dienstag um 12.34 Uhr auf der Seenerstrasse in Winterthur. Ein 

70-jähriger Mann war mit seinem Auto frontal in das Heck eines Linienbusses gekracht. 

Dieser stand zum Zeitpunkt des Unfalls still, wie Bianca Liechti, Sprecherin der Stadtpolizei 

Winterthur, auf Anfrage sagt.  

Der Autofahrer klagte über leichte Verletzungen und wurde zur Kontrolle ins Spital gebracht. 

Im Bus befanden sich circa 25 Passagiere – niemand sei verletzt worden. Laut Liechti ist aber 

grosser Sachschaden entstanden. Der genaue Unfallhergang sei noch nicht klar und werde 

ermittelt.  

 

Ablauf: Fahrt auf abfallendem Einmünder in Seenstrasse, dort 

Exposition von hinten direkt auf Körper (wenn Fahrer klein, auf 
Kopf), dann Kurve und Exposition seitlich links schlagartig nach 

breiter B-Säule, dann Amnesie für ca 70-80m – die noch 
anggelenkte Geradeausfahrt beibehalten. 

 

 



 

 



 



 

 

Hier kommen noch seitliche Steigerungen durch Reflexion an der sehr 
flach stehenden Backstein-Fassade, beim linksdrehen. 



 

Von diesem Punkt aus ist eine - soeben noch gerade gesteuerte – aber unkontrollierte Fahrt 

entstanden. 

 

 


